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Protokoll der 28. ordentlichen Generalversammlung der Fischerfreunde Lungern vom 
Samstag, 25. November 2023,18:00 Uhr, Brünigpark Gasser Felstechnik AG, Lungern  
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1. Begrüssung 
Der Präsident Christoph Obrist begrüsst die Anwesenden 39 Mitglieder zur GV 2023 
ausnahmsweise im Brünig Park. Abgemeldet haben sich die folgenden Personen: 

• Peter Buchmann 

• Hansruedi Halter 

• Franz Gasser 

• Ursula Pirolt 

• Denis Schürmann 

• Peter Vogler 

• Marlies und Hans Birrer 

• Jürg Volken 

• Isabelle Gasser 

• Armin Sutter 

• Peter Döbelin 

• Joe Vogler 

• Walter Himmel 
  

https://www.mydrive.ch/files/pdf/?file=/show/386502574-1548359719/GV%20Protokoll%202018.pdf#page=4
https://www.mydrive.ch/files/pdf/?file=/show/386502574-1548359719/GV%20Protokoll%202018.pdf#page=4
http://www.ff-lungern.ch/


 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird Thomas Hess ohne Gegenstimme gewählt. 

3. Genehmigung Protokoll vom 19. November 2022 
Es werden keine Änderungsanträge zum Protokoll der letztjährigen GV angebracht. Das 
Protokoll, verfasst von Ursula Obrist, wird von der Versammlung genehmigt und durch den 
Präsidenten verdankt.  

4. Referat David Bittner, Schweizerischer Fischerei-Verband 

(SFV) 
Der Präsident übergibt David Bittner das Wort. David Bittner ist der Geschäftsführer des SFV 

und ist auch bekannt als Bärenflüsterer. 

David bedankt sich im Namen des SFV für die Spende von 3000.00 CHF bei den FFL für 

das geplante Fischereikompetenzzentrum und freut sich, den FFL aufzuzeigen, was der SFV 

ist und welche Tätigkeiten der Verband ausübt.  

Der SFV wurde 1883 gegründet und umfasst mittlerweile 33 Mitgliederverbände mit rund 

28'000 Basismitglieder. Die Anzahl der Basismitglieder nimmt jedoch in der Tendenz ab, wie 

dies bei so vielen Vereinen der Fall ist.  

Der SFV versteht sich in erster Linie als Stimme der Fischer für die Fische. Dies ist wichtig, 

da die Fische (bzw. sämtliche Lebewesen unter der Wasseroberfläche) in der Regel weniger 

wahrgenommen werden als beispielsweise Wildtiere.  

Der SFV engagiert sich schwerpunktmässig vor allem in der Politik. Der Verband 

kommuniziert aber auch nach innen: Fischende müssen informiert sein, damit sie mitreden 

können. Sie müssen präsent sein, damit ihre Anliegen gehört werden. Der SFV kommuniziert 

dreisprachig (de, fr, it) und mehrkanalig (Schweizerische Fischereizeitung, 

Medienmitteilungen, etc.)  

Beispielweise lancierte der Verband die Initiative "lebendiges Wasser", welche unter 

anderem wesentlich zur aus Sicht Fischerei gelungenen Revision des neuen 

Gewässerschutzgesetzes (Revision GschG 2011) beigetragen hat. Durch das revidierte 

Gesetz soll den Fliessgewässern mehr Platz eingeräumt werden (Revitalisierung), die 

Wasserkraft saniert werden (z.B. Fischaufstiege bei Kraftwerken) sowie auch die Festlegung 

von Mindestwassermengen. Mit der Energiekriese 2022 wurde eine Reduktion der 

Restwassermengen zu Gunsten der Energiegewinnung erneut diskutiert. Auch hier ist es 

dem SFV wiederum gelungen, die Forderung von für die Fische zielführenden 

Restwassermengen in der höheren Politik zu platzieren. Die Politik hat die geforderten 

Restwassermengen letztendlich zugunsten der Fische erneut verbindlich festgelegt.  Die 

Umsetzung der Massnahmen geht aber bisher schleppend voran, es wurde erst kleine Teile 

der geforderten Massnahmen umgesetzt. Stand Heute wurden erst ca. 3 % des Endzielwerts 

2030 erreicht.  

  

David kommt anschliessend noch auf das geplante Kompetenzzentrum Fischerei zu 

sprechen und zeigt den aktuellen Stand des Projekts auf. Hinter dem Fischzentrum steht 

eine Stiftung (Stiftung Fischzentrum Schweiz), derem Träger die kant. Fischerverbände und 

111er Club sind. Das Projekt wird insgesamt rund 5 Mio. CHF Kosten. Das 

Kompetenzzentrum soll eine Art Vogelwarte Sempach für Fische werden. Bei den Fischen 

gibt es nämlich bis anhin keine vergleichbare Institution. Das Zentrum soll eine Anlaufstelle 



für Informationen und Fragen zu den Fischen und ihrem Lebensraum sein. Das Zentrum wird 

in der Nähe zum Bundeshaus zu platzieren. Das entsprechende Areal liegt bei Moossee in 

der Nähe einer Fischzucht. Das Zentrum baut auf drei strategische Säulen auf und wird in 

fünf Tätigkeitsfeldern aktiv sein:  

Säulen→ 1. Gewässerschutz und natürliche Gewässer/ 2. Schutz der Fische/ 3. nachhaltige 

und respektvolle Fischerei 

Tätigkeitsbereiche: 1. Bildung für nachhaltige Entwicklung/ 2. Sensibilisierung/ 3. Vermittlung 

von Naturerlebnissen/ 4. Forschung und Beratung/ 5. Kursangebote 

Der SFV bietet auch das Projekt "Fischer schaffen Lebensraum" an und begleitet dieses. 

Das Projekt hat zum Ziel, dass durch Fischende aktiv Lebensräume für Fische verbessert 

und erneuert werden. Interessierte Fischervereine legen selbst Hand an und werden dabei 

durch den SFV unterstützt und begleitet. Vorwiegend wurde das Projekt bisher bei 

Fliessgewässern umgesetzt (z.B. schaffen von Kleinstrukturen, die u.a. den Jungfischen als 

Versteck dienen). Die Massnahmen erzielen einen positiven Einfluss auf die örtlichen  

Fischvorkommen. Die Fischpopulationen wurden nachweislich grösser grösser. David 

erklärt, dass der Lebensraum massgebend für die Zahl der Fische in einem Gewässer ist 

und nicht der Besatz. Das Projekt läuft bisher gut in den Kantonen Schaffhausen und 

Solothurn. Der SFV will Schulungen mit den örtlichen Fischervereinen/ Fischerverbänden 

durchführen bzw. forcieren.  

Der SFV setzt sich auch für sanfte Verbotslockerungen bezüglich des Besatzes mit der 

Regenbogenforelle ein. Vielerorts ist die Bachforelle aufgrund zu warmer Temperaturen 

bereits nicht mehr vorkommend. Die Regenbogenforelle höhere Temperaturen ertragen und 

kann in diesen Gewässern als Alternative zur Bachforelle in Betracht gezogen werden.  

David teilt mit, dass der SFV aufgrund schwindender Mitgliederzahl eine moderate Erhöhung 

der Mitgliederbeiträge um 3.00 CHF ab 2025 durchsetzen wird. Dies wurde bereits von einer 

Mehrheit der Mitgliederverbände aufgenommen.  

David zieht zuletzt nochmals Fazit, warum es den SFV braucht: 

- Für die politische Arbeit (Stimme der Fischer für die Fische und deren Lebensraum) 

- Unterstützung lokale Fischereiverbände/vereine (Beschwerdeführung z.B.) 

- Starke nationale Projekte mit Ausstrahlungskraft 

- wichtige Vernetzungsarbeit 

 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

26. Dezember 2023, Fischereieröffnung Lungerersee: 
Fand wiederum guten Anklang, zahlreiche Fischende fanden sich am See ein. Der Andrang 
ist nicht mehr so gross, wie in den vergangen Jahren. Die Sana-Pflicht hat hier eine 
Beruhigung bewirkt.   
 
 
25. Februar 2023, Helferessen FFL:  
16 Helfende fanden sich im Restaurant Bahnhöfli ein und konnten bei einem guten Mahl 
einen gemütlichen Abend verbringen. Der Präsident bedankt sich herzlich bei allen 
Helfenden, ohne diese die Durchführung der Vereinstätigkeiten jeweils nicht möglich wären.  
 
20. Mai 2023, Jungfischerkurs 
Der Anlass fand zum wiederholten Male wenig Anklang. 2023 erfolgte keine Anmeldung, der 
Anlass wurde abgesagt. Der Anlass wird aber weiterhin durch die FFL angeboten. Eine 
Möglichkeit wäre hier, den Anlass auch in den Nachbargemeinden zu kommunizieren.  



 
10. Juni 2023, Fischerchilbi Badi Lungern 
Der Anlass war erfolgreicher als angenommen und wurde aufgrund des schönen Wetters, 
musikalischer Unterhaltung und guter Verpflegungsmöglichkeiten (Fischknusperli, Kuchen, 
Getränke) sehr gut besucht. Auch hier besten Dank allen Helfenden und insbesondere an 
Natalie Stalder, die den Anlass massgeblich organisiert hat. Der Anlass wird 2025 aufgrund 
des Erfolgs wieder durchgeführt.  
 
31. Juli 2023, Seenachtsfest 
Optimales Wetter, koordinierte Abläufe und hungrige Gäste sowie motivierte Helfer*innen 
haben zum erfolgreichen Fest beigetragen. Die eingekauften Felchenfilets konnten restlos 
verkauft werden. Dieses Jahr wurden durch den Lieferanten insgesamt grössere Filets 
geliefert, wodurch weniger Portionen und dadurch auch weniger Einnahmen erzielt werden 
konnten. Insgesamt resultierten trotzdem schwarze Zahlen. Besten Dank an Dominik 
Gasser, der jeweils als Hauptorganisator tätig ist.  
 
19. August 2023, Fischerhöck Bürgeln 
Am diesjährigen Hock herrschten ausnahmsweise milde Temperaturen und der Anlass war 
mit gut 30 Mitgliedern im Vergleich zu den vergangenen Jahren sehr gut besucht.   
 

6. Vereinsboot erste Erfahrungen 

Das Vereinsboot konnte dieses Jahr erstmals via der Website ff-lungern.ch durch die 
Mitglieder FFL gemietet werden.  
Das Boot wurde bei Erreichen des Seepegels eingewassert. Bis dahin wurden die noch 
erforderlichen Arbeiten umgesetzt. Das Projekt wurde vor allem durch Christoph Obrist, 
Martin Linder und Dominik Gasser betreut. Die Aufsicht über das Boot wird seit der 
Einwasserung durch Peter Müller, Kaiserstuhl, wahrgenommen. 
Im August war die Website ff-lungern.ch aufgrund eines Serverproblems zeitweise offline 
und das Vereinsboot konnte nicht gemietet werden.  
 
Für das Boot wurden zwei Offerten eingeholt:  

- Promot→   15'545.00 CHF 
- Garage Vogler→  14'200.00 CHF 

 
Für die Grundausrüstung (Westen, Leuchten, etc.) kamen weitere 825.00 CHF zusammen. 
Die Gesamtkosten für das Vereinsboot verlaufen sich somit auf knapp 15'000.00 CHF. 
Besten Dank auch an die LSAG, deren Mitarbeiter gute Inputs zum Boot gegeben haben und 
auch bei der Beschaffung der notwendigen Ausrüstung unterstützt haben.  
 
Hannes Flückiger, Neumitglied FFL, hat das Boot bereits dreimal gemietet. Die Organisation 
und Reservation hat gut funktioniert. Er findet das Angebot gelungen, kann es den 
Mitgliedern empfehlen es mal selbst auszuprobieren und wird vom Angebot weiterhin 
Gebrauch machen.   
 

7. Vereinsausflug 2024 

Der Präsident erläutert den Vorschlag für den Vereinsausflug 2024. Der Vereinsausflug 
findet abwechselnd mit der Fischerchilbi alle 2 Jahre statt.   

Der Vereinsausflug findet am 13. Juli 2023 statt. Der Ausflug wird folgendermassen 
ablaufen:  

Mit dem Car fahren die Teilnehmer*innen nach Spiez wo eine Weinbergführung und 
Degustation stattfinden werden. Anschliessend erfolgt die Carfahrt nach Frutigen, wo  das 
Tropenhaus besichtigt werden kann und das Mittagessen stattfinden wird. Mit dem Car geht 
es nach dem Mittagessen wieder nach Spiez. Mit dem Schiff gelangt man dann über den 
Thunersee anschliessend nach Interlaken West, wo sich die Teilnehmer*innen selbständig 

https://ff-lungern.ch/


eine Zeit lang beschäftigen können. Die Rückreise nach Lungern erfolgt dann wieder mit 
dem Car (ca. 11-12 Stunden nach dem Start des Ausflugs). Das definitive Programm wird 
den Mitgliedern per Flyer verschickt. Der Vorstand schlägt vor, dass die Reisekosten durch 
die Vereinskasse übernommen werden, Getränk und Essen gehen zu Lasten der 
Teilnehmenden.   

 

8. Jahresprogramm 

Das Jahresprogramm 2024 FFL sieht wie folgt aus:  

 

• Samstag, 18. Mai 2024  Jungfischerkurs 

• Samstag, 13. Juli 2024  Ausflug Berner Oberland 

• Montag, 31. Juli 2024   Seenachtsfest 

• Samstag, 19. August 2024  Fischerhöck 

• Samstag, 2. November 2024  29. Generalversammlung 

 

Die GV 24 wird früher als sonst durchgeführt, da zu einem späteren Zeitpunkt immer viele 
andere Termine (Adventsmarkt, Gasser Felstechnik AG Weihnachtsessen, etc.) stattfinden. 
Jahresprogramm wird den Mitgliedern ebenfalls mit der Post zugestellt werden.  

 

9. Mitgliederbestand/ Mutationen 

Der Mitgliederbestand betrug bei der GV 2022 130 Mitglieder. Die FFL dürfen sechs 
Neumitglieder in ihren Reihen willkommen heissen:  

• Heinz Schenker  5012 Eppenberg 

• Hannes Flückiger  4537 Wiedlisbach 

• Janick Peterer  6078 Lungern 

• Nando Peterer  6078 Lungern 

• Rony Amrein   6078 Lungern 

• Antoinette Duss  6078 Lungern 

Heinz, Janick und Hannes sind an der Versammlung anwesend. Die Neumitglieder stellen 
sich kurz vor. Alle Neumitglieder werden in den FFL mit einem Applaus aufgenommen.  

 

Weiter erfolgten drei ordentliche Austritte:  

• Bruno Haller   6074 Giswil 

• Thomas Heymann  4546 Aeschi 

• Amanda Schertenleib  4546 Aeschi 

 

Im letzten Vereinsjahr sind zwei Mitglieder verstorben:  

• Bruno Meyer   4657 Dulliken   Jahrgang 1934 

• Riodi Gasser   6078 Lungern   Jahrgang 1937 

 

Den verstorbenen Mitgliedern wird mit einer Schweigeminute gedenkt.  

 

Der aktuelle Mitgliederbestand der FFL beträgt somit per 25. November 2023 131 Mitglieder. 



 

10. Ehrungen/ Dank  

Folgende Mitglieder erreichen/erreichten 2023 ihr 80. Lebensjahr und werden geehrt:  

• Margrith Müller   6078 Kaiserstuhl  Jahrgang 1943 

• Hans Degelo   6074 Giswil   Jahrgang 1943 

Folgendes Mitglied erreichte das 90. Lebensjahr und wird geehrt:  

• Jakob Mäder   5703 Seon    Jahrgang 1933 

 

Herzliche Gratulation den Jubilaren und der Jubilarin und weiterhin gute Gesundheit.  

Andreas Berthaner, Lungern, wurde im letzten Vereinsjahr 90 Jahre alt. Die Ehrung entging 
dem Vorstand der FFL. Der Präsident entschuldigt sich im Namen des Vorstands bei 
Andreas und überreicht ihm nachträglich das Ehrungsgeschenk.   

Die nachfolgenden Vereinsmitglieder werden für ausserordentliche Tätigkeiten geehrt:  

• Dominik Gasser   Reservierung Vereinsboot 

• Walter Ming    Fotos Vereinsanlässe 

 

Dank gebührt auch: 

• den zahlreichen Helferinnen und Helfern, welche während des Vereinsjahres an 
diversen Anlässen den Vorstand tatkräftig unterstützt haben 

• den Revisoren Franz Gasser und Hansruedi Halter 

 

Weiter bedankt sich Stöffu bei seinen Vorstandskolleginnen und -kollegen. Er ist froh, dass 
er auf die tatkräftige Mitarbeit und Hilfe seiner Vorstandskolleginnen und -kollegen zählen 
kann. 

Ferner wurden die Fischerfreunde Lungern auch dieses Jahr wieder mit grosszügigen 
Spenden unterstützt. Der Dank geht an: 

• Lungerersee AG / Unterstützung mit dem Vereinsboot 

• Easytent AG Seenachtsfest 

• Garage Vogler: Fertigstellung Vereinsboot 

• Ming Walti, Gasser Dominik: Bilder unserer Anlässe 

 

11. Kassen- und Revisorenbericht 

Die Kassierin, Conny Kirchhofer, stellt die Erfolgsrechnung sowie die Bilanz vor und erläutert 
einige Zahlen aus dem Kassenbericht:  

Erfolgsrechnung 01.10.2022 – 30.09.2023 

• Total Ausgaben 28994.00 CHF  

• Total Ertrag 27'245.00 CHF  

Der Verlust per 30. Sept. 2023 beträgt somit 1749.00 CHF.  

Bilanz per 30.09.2023  

Das Vereinsvermögen beläuft sich neu auf 154'546.56 CHF. Dies entspricht einem 
ausserordentlich hohen Vereinsvermögen. Conny gibt die Runde frei für Fragen. Die 
Versammlung ist der Ansicht, dass eine weitere Anhäufung des Vereinsvermögens nicht zu 



beabsichtigen ist. Vielmehr sind nun gute Ideen gefragt, zu welchen Zwecken das 
Vereinsvermögen zukünftig eingesetzt werden soll.  

Die beiden Revisoren Hansruedi Halter und Franz Gasser haben sich für die GV 
abgemeldet. Der Präsident liest den Revisorenbericht vor.  

Die Revisoren Franz Gasser und Hansruedi Halter haben den Kassenbericht 2022/2023 
geprüft. Die Kassierin Conny Kirchhofer hat die Rechnung sauber und übersichtlich geführt. 
Das Revisoren-Team stellt den Antrag, die Rechnung 2022/2023 zu genehmigen.  

Die Versammlung genehmigt einstimmig ohne Enthaltung die Rechnung des Vereinsjahres 
2022/2023 und entlastet die Kassiererin und den Vorstand.  

Für das Jahr 2023/2024 werden Beat Gasser und Hansruedi Halter zur Wiederwahl als 
Revisoren vorgeschlagen. Die Versammlung stimmt über den Vorschlag ab. Das Revisoren-
Team wird von der Versammlung ohne Gegenstimme angenommen. 

 

12. Budget 2023 / 2024 

Conny Kirchhofer präsentiert das Budget für das Vereinsjahr 2023/2024. Die Einnahmen 
belaufen sich voraussichtlich auf 12'500.00 CHF und die Ausgaben auf 15’600.00 CHF. Der 
erwartete Verlust beträgt somit 1'800.00 CHF. 

Es folgt wiederum die Abstimmung über das Budget. Die Versammlung merkt an, dass 
einige Positionen im Budget nicht korrekt sind und das Budget nicht genehmigt werden kann. 
Das Budget wird entsprechend korrigiert und muss an der GV 2024vorgelegt und durch die 
Versammlung genehmigt werden. Der Vorstand kann somit nur provisorisch Entscheide 
fällen, bis das Budget 2024 an der GV 2024 durch die Versammlung genehmigt wurde.  

 

13. Jahresbeiträge 2023/ 2024 

Der Präsident schlägt auf Antrag des Vorstandes vor, die Jahresbeiträge für das Jahr 
2023/2024 wie bisher beizubehalten: 

• Einzelperson Fischer 45.00 CHF  

• Fischer- Ehepaare 70.00 CHF  

• Jungfischer 10.00 CHF  

• Einzelperson Nichtfischer 25.00 CHF  

Aus der Versammlung werden keine anderweitigen Wortmeldungen gemacht und der 
Vorschlag für die Jahresbeiträge 2023/2024 genehmigt. Auch an der GV sollen keine 
Anpassungen vorgesehen werden.  

 

14. Wahlen Vorstand 

Der Vorstand sieht vor, sich in den nächsten 2 Jahren neu aufzustellen. Folgende 
Vorstandsmitglieder teilen mit, in den nächsten 2 Jahren von ihrem Vorstandsamt 
zurückzutreten:  

- Christoph Obrist, Präsident→ Per GV 2024 
- Conny Kirchhofer, Kassiererin→ Per GV 2024 
- Natalie Stalder, Organisation Fischerchilbi→ Per GV 2025 
- Andreas Stalder, Aktuar und Vizepräsident→ Per GV 2025 

 

Es werden somit zwei neue Vorstandsmitglieder für das Vereinsjahr 2024/2025 gesucht.  

 



Der Präsident, Christoph Obrist, stellt sich für das Vereinsjahr 2023/ 2024 zur Wiederwahl.  
Die Versammlung wählt Christoph Obrist einstimmig für ein weiteres Jahr zum Präsidenten.  

Der Vorstand für das Vereinsjahr 2023/2024 ist damit wie folgt aufgestellt:  

• Präsident    Christoph Obrist  

 

• Aktuar und Vizepräsident   Andreas Stalder 

• Festwirtschaft Seenachtsfest  Dominik Gasser 

• Kassierin    Conny Kirchhofer  

• Organisation Fischerchilbi  Natalie Stalder  

Es werden somit zwei neue Vorstandsmitglieder gesucht für das Vereinsjahr 24/25 gesucht.  

 

15. Fragen/ Anregungen aus der Versammlung 

Quagga Muschel: Reiner Werren erkundigt sich, ob bezüglich der Quagga Muschel ein 
Konzept vorhanden ist, damit diese nicht in den Lungerersee eingeschleppt wird.  
Die Quagga Muschel ist eine nicht heimische Art, die einen invasiven Charakter aufweist, 
heimische Arten konkurrenzieren und verdrängen kann. Die Quagga Muschel hat sich unter 
anderem im Bodensee ausgebreitet und Schäden an Infrastruktur (Verstopfung von Rohren) 
und der heimischen Flora und Fauna angerichtet. Die Quagga Muschel setzt sich an den 
Schiffsrümpfen fest oder kann auch mittels des Restwasser in den Bootsmotoren 
unbeabsichtigt in Gewässer verbracht werden. Die Säuberung der Boote beim 
Gewässerwechsel ist daher ein wichtiger Punkt. 
David Bittner empfiehlt, sich beim Kanton zu erkundigen, der für die Umsetzung 
entsprechender Massnahmen verantwortlich ist.  
Walter Ming ist in der kant. Fischereikommission und fügt an, dass der Kanton die 
Waschpflicht verfügt hat. Die Kontrolle, dass dies durch die Bootseigner auch gemacht wird, 
ist hingegen praktisch ein Ding der Unmöglichkeit.  
Die Versammlung ist der Ansicht, dass der Verein hierzu Überlegungen anstellen könnte. 
Der Vorstand wird mit der LSAG die Thematik besprechen und allenfalls (falls mögliche, 
gemeinsame Lösungsansätze vorhanden sind) auf den Kanton zugehen.  

Durch Toni Gasser erfolgt der Vorschlag, dass die GV FFL zukünftig immer auf den ersten 
Samstag im November festgelegt werden soll. Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag 
zu.  
 

16. Abschluss der GV 2023 

 
Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und wünscht allen 
einen guten Appetit beim nachfolgenden Apéro. Der Präsident schliesst die 
Generalversammlung um 19:20 Uhr. 
 
 
 
 
Lungern, 25. November 2023 
 
 
 
Der Präsident       Der Protokollführer 
 
Christoph Obrist       Andreas Stalder 


